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Niederschrift 
 
Gremium: Gemeindevertretung 
Sitzungsnummer: X/10 
Sitzungsdatum: 29.03.2012 
Sitzungsort: Sitzungsraum Dachgeschoss, Rathaus, Glockenhofsweg 3   
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 
Sitzungsende: 21:40 Uhr 
Sitzungsunterbrechungen:  Keine 
 
 
Stimmberechtigte und anwesende Teilnehmer/innen 
 
Funktion Namen der Mitglieder Anmerkung 
 

Gemeindevertreter  Wolfgang Arend  
 

Gemeindevertreter  Günter Asanger  
 

Gemeindevertreter  Bernd Brede  
 

Gemeindevertreter  Heiko Berninger Ab TOP 8 
 

Gemeindevertreter  Heinz Broll  
 

Vorsitzender der 
Gemeindevertretung  

Peter Cours  

 

Gemeindevertreter  Joachim Derfin  
 

Gemeindevertreter  Wolfgang Emde  
 

Gemeindevertreter  Rainer Götte  
 

Gemeindevertreter  Helga Gries  
 

Gemeindevertreter  Erhard Hirdes  
 

Gemeindevertreter  Ingo Landwer  
 

Gemeindevertreter  Hans-Jürgen Lange  
 

Gemeindevertreter  Arno Meißner  
 

Gemeindevertreterin  Kathrin Nolte  
 

Gemeindevertreter  Ingo Pahl  
 

Gemeindevertreterin  Monika Peter  
 

Gemeindevertreterin  Anna-Maria Schölch  
 

Gemeindevertreter  Hans Stäbe  
 

Gemeindevertreter  Ulrich-Michael Tribull  
 

Gemeindevertreter  Helmut Wagner  
 

Gemeindevertreter  Rudolf Zeidler  
 

 
 
Abwesende stimmberechtigte Teilnehmer/innen 
 
 

Christian Knorr 
 

Robert Minkel 
 

Norbert Siering 
 

Sabine Sonntag 
 

Uwe Staupe 
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Nicht stimmberechtigte Teilnehmer/innen 
 
Funktion Name Anmerkung 
 

Stellvertretender 
Schriftführer 

Oliver Brandenstein  

 

Bürgermeister Dieter Lengemann  
 

Beigeordneter Manfred Balke  
 

Erster Beigeordneter Eckhard Grebe  
 

Beigeordneter Roland Heibert  
 

Beigeordnete Renate Muster  
 
 

Beigeordneter Helmuth Sohl  
 

Beigeordneter Karl Ullrich  
 

Beigeordneter Heinz-Jürgen Waldmann  
 

Fachbereichsleiter 2 - 
Finanzen 

Frank Beisheim  

 

Fachbereichsleiter 3 - 
Bauen 

Willi Eurich  

 
 

 
Tagesordnung (nach Ergänzung um TOP 10) 
 
 

1. Unterrichtung der Gemeindevertretung durch den Gemeindevorstand gemäß § 50 (2) 
HGO 

 

2. Fragestunde 
 
 

3. Benennung der Straße in der Gemarkung Dennhausen zwischen Dorfstraße und 
Dennhäuser Brücke 

 

4. Stellungnahme zur Entwicklung und Vermarktung von Gewerbegebieten im 
Zweckverband Raum Kassel 

 

5. Überplanmäßige Bereitstellung von Mitteln 
 

6. Antrag der SPD-Fraktion vom 22. Februar 2012 
Solarpotenzialkataster für Fuldabrück 

 

7. Antrag der SPD-Fraktion vom 22. Februar 2012 
Änderung des Erlasses über die Verleihung einer Anerkennungsprämie des Landes 
Hessen für langjährige Dienste in den Einsatzabteilungen der Freiwilligen Feuerwehren in 
Hessen 

 

8. Antrag der CDU-Fraktion vom 5. März 2012 
Konzeption der Kindertagesstätten 

 

9. Antrag der CDU-Fraktion 5. März 2012 
Lärmschutzmaßnahmen  an der BAB A 44 zwischen Autobahndreieck Kassel Süd und 
dem Autobahnkreuz Kassel West 

 

10. Bebauungsplan Nr. 26.2 "Goldene Aue", 3. Änderung 
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Der Vorsitzende eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  
Er stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß erging und Beschlussfähigkeit besteht. 
 
Bürgermeister Dieter Lengemann beantragt den Tagesordnungspunkt 10 „Bebauungsplan Nr. 26.2 
"Goldene Aue", 3. Änderung“ aufzunehmen. 
 
Beschluss:  
 
Als Tagesordnungspunkt 10 wird aufgenommen: 
 
Bebauungsplan Nr. 26.2 "Goldene Aue", 3. Änderung 
 
Abstimmung:  
 
dafür: 21 
dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
Tagesordnungspunkt 1 
Unterrichtung der Gemeindevertretung durch den Geme indevorstand gemäß § 50 (2) HGO 
 
Bürgermeister Dieter Lengemann unterrichtet über folgende Sachverhalte: 
 
Solarpark Fuldabrück 
 
Weiterhin wurde schriftlich über folgende Themen unterrichtet: 
 
Antrag der CDU-Fraktion zum Langen Feld 
 
Vorstellung der Maßnahmen zur Konsolidierung der Sozialstation 
 
Heimatfest 2012 
 
Haushaltsbegleitverfügung des Landrates  
 
 
Tagesordnungspunkt 2  
Fragestunde 
 
Der Gemeindevertreter Arno Meißner (CDU) richtet folgende Fragen an den Gemeindevorstand: 
 
1. Welche Erklärungen nach § 71 Abs. 2 HGO, die die Gemeinde verpflichten, hat es in den Jahren 
2009, 2010 und 2011 gegeben? 
 
2. Welche Beschlüsse des Gemeindevorstands lagen diesen jeweils zugrunde? 
 
3. Wer hat diese Erklärungen jeweils unterzeichnet? 
 
Die Fragen werden durch Bürgermeister Lengemann beantwortet.  
 
Die Zusatzfrage des Gemeindevertreter Arno Meißner (CDU) „Wurde die Beauftragung zur 
Ausschreibung der Stromnetze gemäß § 71 HGO als verpflichtende Erklärung abgegeben?“ ist von 
Bürgermeister Dieter Lengemann noch zu beantworten.  
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Tagesordnungspunkt 3 
Benennung der Straße in der Gemarkung Dennhausen zw ischen Dorfstraße und Dennhäuser 
Brücke 
 
Gemeindevertreter Hans-Jürgen Lange berichtet als stellvertretender Vorsitzender des Haupt- und 
Finanzausschusses über dessen Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt. Der Ausschuss 
empfiehlt, vorlagegemäß zu beschließen.  
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindestraße in der Gemarkung Dennhausen von der Dorfstraße bis zur Dennhäuser Brücke 
erhält den Namen „An der Fulda“. 
 
Abstimmung:  
 
dafür: 21 
dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
Tagesordnungspunkt 4  
Stellungnahme zur Entwicklung und Vermarktung von G ewerbegebieten im Zweckverband 
Raum Kassel 
 
Gemeindevertreter Hans-Jürgen Lange berichtet als stellvertretender Vorsitzender des Haupt- und 
Finanzausschusses über dessen Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt. Der Ausschuss 
empfiehlt, vorlagegemäß zu beschließen. 
 
Wortbeiträge:  
 
Helmut Wagner (CDU), Bürgermeister Dieter Lengemann  
 
Beschluss:  
 
Seitens der Gemeinde Fuldabrück wird folgende Stellungnahme abgegeben: 
 
Die Gemeinde Fuldabrück steht interkommunalen Gewerbegebieten positiv gegenüber. Dies 
wird insbesondere durch das Güterverkehrszentrum (GVZ) I deutlich, dessen weitaus größter 
Teil auf dem Gebiet der Gemeinde Fuldabrück liegt. Dies gilt auch für das noch zu 
entwickelnde ausschließlich auf dem Gebiet der Gemeinde Fuldabrück liegende GVZ II, 
welches ebenfalls interkommunal betrieben werden soll. 
 
Daher würde es die Gemeinde begrüßen, wenn künftige Gewerbegebiete interkommunal 
entwickelt werden, damit alle interessierten Verbandskommunen die Möglichkeit einer 
Beteiligung haben. Hierbei könnte auch der ZRK eine zentrale Rolle spielen (Beispiel GVZ). 
 
Die Zusammenfassung bestehender Gewerbegebiete halten wir eher für unrealistisch. 
 
Abstimmung:  
 
dafür: 21 
dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
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Tagesordnungspunkt 5  
Überplanmäßige Bereitstellung von Mitteln 
 
Gemeindevertreter Hans-Jürgen Lange berichtet als stellvertretender Vorsitzender des Haupt- und 
Finanzausschusses über dessen Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt. Der Ausschuss 
empfiehlt, vorlagegemäß zu beschließen.  
 
Beschluss:  
 
Zur Ablösung der Verbindlichkeiten der Hessischen Landgesellschaft für die 
Bodenbevorratung werden im Produktbereich 10 – Bauen und Wohnen unter der 
Kostenstelle 10301001 = 26.700,-- € überplanmäßig bereitgestellt.  
 
Abstimmung:  
 
dafür: 21 
dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
Tagesordnungspunkt 6 
Antrag der SPD-Fraktion vom 22. Februar 2012 
Solarpotenzialkataster für Fuldabrück 
 
Gemeindevertreter Joachim Derfin (SPD) begründet für seine Fraktion die Aufnahme dieses Punktes 
auf die heutige Tagesordnung. 
 
Wortbeiträge: 
 
Arno Meißner (CDU), Wolfgang Arend (SPD), Bernd Brede (Grüne), Rudolf Zeidler (Linke) 
 
Gemeindevertreter Arno Meißner (CDU) beantragt, den Beschlussvorschlag wie folgt zu fassen:  
 
Der Gemeindevorstand wird aufgefordert, die Kosten für ein Solarpotenzialkataster zu ermitteln. 
 
Die antragstellende Fraktion erklärt sich mit dieser Fassung einverstanden.  
 
Beschluss:  
 
Der Gemeindevorstand wird aufgefordert, die Kosten für ein Solarpotenzialkataster zu 
ermitteln. 
 
Abstimmung:  
 
dafür: 21 
dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
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Tagesordnungspunkt 7 
Antrag der SPD-Fraktion vom 22. Februar 2012 
Änderung des Erlasses über die Verleihung einer Ane rkennungsprämie des Landes Hessen 
für langjährige Dienste in den Einsatzabteilungen d er Freiwilligen Feuerwehren in Hessen 
 
Der Gemeindevertreter Ingo Landwer (SPD) begründet für seine Fraktion die Aufnahme dieses 
Punktes auf die heutige Tagesordnung. 
 
Wortbeiträge: 
 
Hans-Jürgen Lange (CDU), Hans Stäbe (SPD)  
 
Beschluss:  
 
Das Hessische Ministerium des Inneren und für Sport wird aufgefordert, den Erlass über die 
Verleihung einer Anerkennungsprämie des Landes Hessen für langjährige Dienste in den 
Einsatzabteilungen der Freiwilligen Feuerwehren in Hessen dahingehend zu ändern, dass 
alle ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen ohne Stichtagsregelung berücksichtigt werden 
und rückwirkende Verleihungen für Jubiläen möglich sind. 
 
Abstimmung:  
 
dafür: 14 
dagegen: 6 
Enthaltungen: 1 
 
 
Tagesordnungspunkt 8 
Antrag der CDU-Fraktion vom 5. März 2012 
Konzeption der Kindertagesstätten 
 
Die Gemeindevertreterin Anna-Maria Schölch (CDU) begründet für ihre Fraktion die Aufnahme 
dieses Punktes auf die heutige Tagesordnung. 
 
Wortbeiträge: 
 
Hans Stäbe (SPD), Hans-Jürgen Lange (CDU), Wolfgang Arend (SPD), Arno Meißner (CDU), Bernd 
Brede (Grüne), Helmut Wagner (CDU), Bürgermeister Dieter Lengemann 
 
Der Gemeindevertreter Hans Stäbe (SPD) bringt für die SPD-Fraktion den folgenden 
Beschlussvorschlag ein: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Konzeptionen für die Kindertagesstätten der 
Ortsteile Dennhausen/Dittershausen sowie Dörnhagen von den Leitungen der 
Kindertagesstätten im für Ausschuss für Soziales, Jugend und Sport  vorstellen zulassen. 
 
Nach erfolgter Aussprache modifiziert die CDU-Fraktion ihren Antrag: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Konzeptionen für die Kindertagesstätten der Ortsteile 
Dennhausen/Dittershausen sowie Dörnhagen vor der abschließenden Erstellung von den Leitungen 
der Kindertagesstätten im Ausschuss für Soziales, Jugend und Sport vorzustellen. 
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Beschluss:  
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Konzeptionen für die Kindertagesstätten der Ortsteile 
Dennhausen/Dittershausen sowie Dörnhagen vor der abschließenden Erstellung von den Leitungen 
der Kindertagesstätten im Ausschuss für Soziales, Jugend und Sport vorzustellen. 
 
Abstimmung:  
 
dafür:  7 
dagegen:  13 
Enthaltungen:  2 
 
Beschluss:  
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die Konzeptionen für die Kindertagesstätten der 
Ortsteile Dennhausen/Dittershausen sowie Dörnhagen von den Leitungen der 
Kindertagesstätten im für Ausschuss Soziales, Jugend und Sport  vorstellen zulassen. 
 
Abstimmung:  
 
dafür: 14 
dagegen: 0 
Enthaltungen: 8 
 
 
Tagesordnungspunkt 9 
Antrag der CDU-Fraktion 5. März 2012 
Lärmschutzmaßnahmen  an der BAB A 44 zwischen Autob ahndreieck Kassel Süd und dem 
Autobahnkreuz Kassel West 
 
Gemeindevertreter Hans-Jürgen Lange (CDU) begründet für seine Fraktion die Aufnahme dieses 
Punktes auf die heutige Tagesordnung. 
 
Wortbeiträge: 
 
Wolfgang Arend (SPD), Bernd Brede (Grüne), Arno Meißner (CDU), Ingo Pahl (SPD), Helmut 
Wagner (CDU), Bürgermeister Dieter Lengemann 
 
Nach erfolgter Beratung verständigt sich die Gemeindevertretung auf folgenden Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung begrüßt die Bemühungen des Gemeindevorstandes, sich weiterhin bei den 
zuständigen Fachbehörden dafür einzusetzen, dass beim 6-streifigen Ausbau der BAB A 44 
zwischen dem Autobahndreieck Kassel Süd und dem Autobahnkreuz Kassel West wirksame 
Lärmschutzmaßnahmen rechtzeitig geplant und durchgeführt werden. 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung begrüßt die Bemühungen des Gemeindevorstandes, sich weiterhin 
bei den zuständigen Fachbehörden dafür einzusetzen, dass beim 6-streifigen Ausbau der 
BAB A 44 zwischen dem Autobahndreieck Kassel Süd und dem Autobahnkreuz Kassel West 
wirksame Lärmschutzmaßnahmen rechtzeitig geplant und durchgeführt werden. 
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Abstimmung:  
 
dafür: 21 
dagegen: 1 
Enthaltungen: 0 
 
 
Tagesordnungspunkt 10 
Bebauungsplan Nr. 26.2 "Goldene Aue", 3. Änderung 
 
Beschluss:  
 

1. Über die eingegangenen Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange, der Nachbargemeinden und der nach § 63 BNatSchG anerkannten 
Naturschutzverbände gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Bürger aus der öffentlichen 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB werden die in der Anlage aufgeführten 
Abwägungsbeschlüsse gefasst. 

 
2. Die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 26.2 wird gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung 

beschlossen. 
 
Abstimmung:  
 
dafür: 22 
dagegen: 0 
Enthaltungen: 0

 
 
 
 
_______________________________ 

 
 
 

_______________________________ 
Helmut Wagner Oliver Brandenstein 
Stellvertretender Vorsitzender Stellvertretender Schriftführer 
 


